
Vertreibung des 
Winters
Impressionen zum Funkensonntag finden Sie auf Seite 2

Hecken und Nisthilfen
Die Bestellaktion von einheimischen Hecken-
pflanzen fand auch zum vierten Mal Anklang. 
Insbesondere bei den Nisthilfen war die 
 Nachfrage gross.
Seite 3

Bodensee-Schifffahrt
Auch in diesem Jahr kann die Wittenbacher 
Bevölkerung wieder von der beliebten Aktion 
für Tageskarten der Bodensee-Schifffahrt 
 profitieren.
Seite 4
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EXPLOSION NACH 3 MINUTEN 49 SEKUNDEN

Am vergangenen Sonntag wurde in Wittenbach der Winter bei  frühlingshaftem 
Wetter verabschiedet. Über 30 Primarschulkinder schlüpften in die  Rollen 
von Schellenkläusen und Hexen und begleiteten den Böögg auf seinem 
Weg zu seiner Verbrennung. Zu Guggenmusikklängen und im Beisein von 
rund 600 Zuschauer*innen explodierte der Böögg bereits nach 3  Minuten 
und 49 Sekunden. Ob wir uns nun wohl auf einen schönen und langen 
 Sommer freuen dürfen … ? Aufgrund des zunehmenden Windes mussten 
die  anwesenden Feuerwehrleute den Funken kurz nach der Explosion  
des  Bööggs mit Wasser wieder löschen – wohl zum ersten Mal in der Tradition 
des  Funkensonntags in Wittenbach.
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Der Liguster war der meistbestellte Strauch. Über 450 Nisthilfen wurden bestellt. 

Erfolgreiche Bestellaktion für Heckenpflanzen 
und Nisthilfen
VERNETZUNGSPROJEKT Die diesjährige Be-
stellaktion des Vernetzungsprojekts zwischen 
Sitter und der Goldach fand grossen Anklang. 
Insbesondere die Bestellung von Nisthilfen 
übertraf die Erwartungen bei Weitem. 

Im Februar organisierte das Vernetzungspro-

jekt zwischen Sitter und der Goldach bereits 

zum vierten Mal die Bestellaktion für heimi-

sche Heckenpflanzen. Die Aktion soll dazu bei-

tragen, verschiedenen Tierarten einen wertvol-

len Lebensraum zu bieten.

Bestellungen von über 70 Personen
«Nach wie vor ist das Interesse an den hei-

mischen Sträuchern gross, auch wenn schon 

viele Leute von den ersten drei Bestellaktionen 

profitiert haben», freut sich Patrik Angehrn, der 

für die Administration des Vernetzungspro-

jektes zuständig ist. Insgesamt wurden knapp 

1400 Pflanzen bestellt. Über 70 Personen aus 

den sieben Gemeinden des Vernetzungspro-

jektes nahmen daran 

teil, darunter auch meh-

rere Landwirte, die um-

fangreiche Bestellungen 

tätigten – teils bis zu 120 

Sträuchern. Mit knapp 120 Bestellungen war 

der Liguster von den 25 verschiedenen He-

ckenpflanzen die beliebteste. Der Liguster eig-

net sich bestens für Sichtschutzhecken.

Starkes Interesse an Nisthilfen
Erstmals bot das Vernetzungsprojekt auch 

eine Aktion für Nisthilfen und möchte damit 

höhlenbrütende Vögel gezielt fördern. Die Er-

wartungen wurden dabei mit über 450 Be-

stellung gemäss Angehrn weit übertroffen: 

«Wir haben mit etwa 200 Bestellungen ge-

rechnet und sind überwältigt von dem enor-

men Interesse.» Meh-

rere Landwirte haben 

auch bei den Nisthilfen 

umfangreichere Bestel-

lungen getätigt und teil-

weise bis zu 60 Stück angefordert. Die Nist-

hilfen bieten den Vögeln einen sicheren Ort 

zum Brüten, aber auch einen geschützten 

Übernachtungsort.

Isabel Niedermann

Publikationsorgan der Gemeinde Wittenbach  
Erscheint donnerstags in Wittenbach. 
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Vergünstigter Ausflug  
auf dem Bodensee
Auch in diesem Frühling kann die Witten bacher 

Bevölkerung wieder von einer Aktion für Ta-

geskarten der Bodensee-Schifffahrt profitie-

ren. Bis am 30. April können auf der Gemein-

deverwaltung vergünstigte Tageskarten für 

die Bodensee-Schifffahrt gekauft werden. 

Die Tageskarten kosten 30  Franken statt 

49.50   Franken und sind bis Mitte Oktober 

2026 gültig. Geniessen Sie einen Tag auf dem 

Bodensee. Für die vergünstigten Tageskarten 

sind alle Wittenbacher Einwohner*innen be-

zugsberechtigt. Die Tageskarten können im 

Front-Office bezogen werden.

Spannende Projekte der Offenen Jugendarbeit
Die Offene Jugendarbeit Wittenbach bietet in 

den kommenden Wochen ein abwechslungs-

reiches Programm für Jugendliche und interes-

sierte Erwachsene. Von einem Tag der offenen 

Tür über sportliche Aktivitäten bis hin zu kre-

ativen und erlebnisreichen Events ist für alle 

etwas dabei.

Einblick in die Jugendarbeit
Am 13. März lädt die Offene Jugendarbeit Wit-

tenbach alle interessierten Erwachsenen ein, 

die Räumlichkeiten des Jugendtreffs zu be-

sichtigen. Von 18.00 bis 19.30 Uhr gibt es die 

Möglichkeit, mehr über die Arbeit der Offenen 

Jugendarbeit zu erfahren und die verschiede-

nen Angebote kennenzulernen.

Offene Turnhalle
Am Samstag, 15. März, findet zum vierten Mal 

das Angebot «Offene Turnhalle» in der Sport-

halle Steig statt – und dies zum letzten Mal, be-

vor die wärmeren Monate beginnen.

 – Mittelstufe: 14.00 bis 16.00 Uhr

 – Oberstufe: 16.15 bis 18.00 Uhr

Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich ein-

geladen, sich nach Lust und Laune zu treffen, 

zu spielen und gemeinsam Spass zu haben. Die 

Teilnahme ist kostenlos.

Graffiti-Kunst
Ein kreatives Highlight erwartet die Jugend-

lichen am 26. März. Von 14.00 bis 18.00 Uhr 

können sie sich gemeinsam mit den jun-

gen Künstlern Timo (17) und Pablo (18) im 

Sprayen ausprobieren und den Jugendtreff 

mitgestalten. 

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 

ist ab sofort möglich.

Europapark-Ausflug
Ein besonderes Ferienerlebnis steht am 8. April 

auf dem Programm: 

Die Offene Jugendarbeit organisiert einen Ta-

gesausflug in den Europapark.  Alle Teilneh-

menden profitieren von einem Rundum-sorg-

los-Paket, das Reisekosten, den Eintritt in den 

Park und 10 Euro  Essensgeld beinhaltet.

Kosten:

 – Betriebsgruppenmitglieder: 50 Franken

 – Andere Jugendliche aus Wittenbach (ab der 

1. Oberstufe): 80 Franken

Die Jugendarbeitenden, Sonja und Dalia, freuen 

sich auf zahlreiche Teilnehmende und hoffen 

auf bestes Wetter für den Europapark-Ausflug.

Offene Jugendarbeit Wittenbach

Bi
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Beratungsstelle  
für Eltern von 
 Kleinkindern
Mütter- und Väterberatung
Unterstützung für Eltern mit Säuglingen und 

Kleinkindern bis fünf Jahre.

Familienwerk
Vogelherdstrasse 4, 

9300 Wittenbach

Anmeldung unter 071 227 11 70.

Änderungen vorbehalten.

Öffnungszeiten der Beratungsstelle 
Wittenbach/Kronbühl
Jeden Mittwoch im Monat

 – Termine von 8.00 bis 12.00 Uhr  
und von 13.30 bis 17.30 Uhr

 – nur mit Voranmeldung  
(keine offene Beratung)

QR-Code scannen  

und direkt anmelden

QR-Code scannen  

und direkt anmelden
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EINBÜRGERUNGS
BESCHLÜSSE

Der Einbürgerungsrat hat den aufge-
führten Bürgerrechtskandidat*innen 
das Gemeinde- und Ortsbürgerrecht 
von  Wittenbach erteilt. Auf der rechts-
verbindlichen Publikationsplattform  
(Link auf www.wittenbach.ch) sind 
 folgende Einbürgerungsbeschlüsse 
zu finden:

Schatri Sarhad, geb. 8. Januar 1982, 
Staatsangehöriger von Irak, wohnhaft in 
9300 Wittenbach, Brugghalden 16

Schatri Malgorzata, geb. 18. August 1987, 
Staatsangehörige von Polen, wohnhaft 
in 9300 Wittenbach, Brugghalden 16

Schatri Alan, geb. 22. September 2018, 
Staatsangehöriger von Polen, wohnhaft 
in 9300 Wittenbach, Brugghalden 16

Schatri Sara, geb. 22. April 2020, Staats-
angehörige von Polen, wohnhaft in  
9300 Wittenbach, Brugghalden 16

Gebrehiwet Lidia, geb. 27. März 2002, 
Staatsangehörige von Eritrea, wohnhaft 
in 9300 Wittenbach, St. Gallerstrasse 57

Gebrehiwet Divora, geb. 1. Juni 2022, 
Staatsangehörige von Eritrea, wohnhaft 
in 9300 Wittenbach, St. Gallerstrasse 57

Mihajlovic Jasmina, geb. 6. November 
1973, Staatsangehörige von Serbien, 
wohnhaft in 9300 Wittenbach,  
St. Gallerstrasse 8a

Die Dossiers mit den Einbürgerungs-
beschlüssen können vom 6. März bis 
4. April 2025 in der Ratskanzlei 
 einge sehen werden. Einsicht nehmen 
kann, wer in der Politischen Gemeinde 
 Wittenbach stimmberechtigt ist.

49 Tonnen PET-Flaschen 
 gesammelt
Im Entsorgungshof Wittenbach wird seit 2017 

PET gesammelt. Im vergangenen Jahr kamen 

knapp 1,8 Mio. PET-Flaschen zusammen. Das 

entspricht über 49 000 kg PET. Seit Sammel-

beginn vor acht Jahren hat sich die Menge bei-

nahe verdoppelt. Die Grafik zeig  wie jedes Jahr 

mehr PET-Flaschen in der PET-Sammlung ge-

landet sind. Seit dem letzten Jahr werden auch 

Milchprodukte in PET-Flaschen abgefüllt. Diese 

sind mit dem PET-Recycling-Logo erkennbar 

und dürfen auch in die PET-Sammlung. Im PET-

Kreislauf werden die gesammelten Flaschen zu 

Recycling-PET verarbeitet und wiederverwen-

det. Durch die korrekte Entsorgung von PET-

Flaschen wird gemäss PET-Recycling Schweiz 

mit wenig Aufwand der Klimaschutz gefördert, 

Energie gespart, Abfall vermindert und nicht er-

neuerbare Ressourcen geschont. 

Isabel Niedermann

BAUANZEIGE

Auf der rechtsverbindlichen Publikations-
plattform (Link auf www.wittenbach.ch)  
ist folgende Bauanzeige zu finden:

 – Fassadensanierung, Eigen 42,  
9300 Wittenbach; Gesuchsteller*in: 
Angelo und Isabelle Chemelli-Ermert

Die Unterlagen können vom 14.  bis 
27. März im Gemeindehaus Wittenbach im 
Bausekretariat eingesehen werden.
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PET-Sammelstelle Wittenbach

AUS DEM GEMEINDERAT

Vergabe Durchlass Wiesenbach

Nach dem Bau des Durchlasses beim Becken 

Neuhus im Jahre 2024 steht nun in diesem 

Jahr der Durchlass beim OZ Grünau an. Für 

die Baumeisterarbeiten des Durchlasses OZ 

wurde eine Ausschreibung durchgeführt. Die 

günstigste Offerte stammt von der Alder-Zani 

AG aus Gossau. Der Gemeinderat hat daher die 

Arbeiten an die genannte Firma vergeben. Die 

Bauarbeiten sollen ab Ende März 2025 durch-

geführt werden.

Wahl von Livia Brunner als 
Grundbuchverwalterin
Das Grundbuchamt Wittenbach-Muolen ist 

weiterhin auf der Suche nach personeller Un-

terstützung. Bis diese gefunden ist, wird Livia 

Brunner als Springerin das Team tatkräftig in 

einem 20-Prozent-Pensum bis Ende Jahr un-

terstützen. Der Gemeinderat hat Frau Brunner 

an der letzten Sitzung als Grundbuchverwalte-

rin gewählt. Durch die Wahl ist sie darüber hin-

aus berechtigt, Beurkundungen vorzunehmen.
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Sonderwoche der 3. Oberstufe
OZ GRÜNAU   Während die ersten und zwei-

ten Klassen im Skilager weilten, fanden für die 

dritte Klassen am Montag/Dienstag und am 

Donnerstag/Freitag Kurse zu verschiedensten 

Themen statt. Den Schüler*innen wurde im Vo-

raus ein vielfältiges Angebot an Kursen vorge-

stellt, für welche sie sich je nach Interesse an-

melden durften. Die Kurse beinhalteten sowohl 

Entspannung mit Meditation als auch Action. 

In der Turnhalle wurde ein Ninja-Warrior-Par-

cour aufgebaut, wobei die Sportler*innen ge-

geneinander antreten durften. Andere konn-

ten ihrer Kreativität beispielsweise in der 

Küche beim Torten gestalten, Jesmonite gies-

sen und beim Gestalten eines Mixed-Media-

Bildes freien Lauf lassen. Für Koch begeisterte 

fanden Kurse mit einem Einblick in die italie-

nische und asiatische Küche statt. Hungrig 

nach Hause ging bestimmt niemand. Gesell-

schaftsspiele durften keinesfalls fehlen. Es 

wurde fleissig gespielt, Punkte gezählt und 

gelacht. Die Schüler*innen lernten unter an-

derem auch die Regeln und Strategien des 

Jassens. In der Aula wurde eine riesige Domi-

nobahn aufgestellt. In diesem Kurs wurden die 

verschiedenen Domino-Arbeitstechniken er-

lernt. Am zweiten Tag durften alle dritten Klas-

sen den Zerfall der Dominobahn live miterle-

ben. Während zweier Minuten zerfielen die 

mit viel Mühe erbauten Türme und Pyrami-

den, welche in die Bahn eingebaut wurden. 

Am Mittwochmorgen fand ein Spezialpro-

gramm statt. Alle dritten Klassen besuchten 

an diesem Morgen fünf verschiedene Unter-

haltungsprogramme. Im Jugendtreff und in 

der Turnhalle wurde fleissig Billard und Völ-

kerball gespielt, während in einigen Schul-

zimmern «Stadt, Land, Fluss», Pantomime 

oder das Schoggi-Spiel stattfanden. Einige 

Eindrücke der Sonderwoche sind mit gross-

artigen Fotos sowohl von Schüler*innen als 

auch von Lehrpersonen festgehalten worden. 

Chantal Koller 

Wintersportlager
OZ GRÜNAU Mit wem teile ich wohl das Zim-

mer, abgesehen von meinen gewählten Kol-

leg*innen? Was muss ich alles einpacken? In 

welcher Skigruppe bin ich eingeteilt und bei 

welchem Skileiter? Welches Abendprogramm 

erwartet uns? Was gibt es Feines zu essen? 

Das waren die dringlichsten Fragen, die eifrig 

untereinander diskutiert wurden. Die Freude 

und Aufregung unter den Schüler*innen der 

ersten und zweiten Oberstufe war bereits vor 

dem Lager riesig!

Unsere Lagerorte waren in diesem Jahr wie-

der Obersaxen, Flumserberg, Davos, Valbella 

und Hoch-Ybrig. Die Woche war geprägt von 

vielen wertvollen, teambildenden Interaktionen 

unter unseren Jugendlichen und uns Leiter*in-

nen, von lustigen Episoden und manchmal auch 

von kleineren Zwistigkeiten und Problemen, an-

hand derer für den Reifeprozess unserer Teen-

ager wichtige Lösungsstrategien geübt werden 

konnten. Am Ende der Woche reisten alle zwar 

müde, aber zufrieden, nach Wittenbach zurück. 

Das Wochenende wird wohl vor allem zur Er-

holung und zum Nachschlafen genutzt worden 

sein.

Jacqueline Jaenke
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Neu in der Gemeindeverwaltung

Grüezi mitenand
Name

Stieger Bruno

Funktion und 
 Abteilung in der 

 Gemeindeverwaltung
Leiter Bauverwaltung (Teilzeit)

im Auftragsverhältnis

Entscheidende berufliche Stationen
Parallel zur Aufgabe in Wittenbach auch  Leiter 

Hochbau (Teilzeit) in einer anderen Gemeinde. 

Früher Gemeinderatsschreiber/Bausekretär 

in zwei verschiedenen Gemeinden.

Bei meiner Stelle in der Gemeindever-
waltung freue ich mich auf …
die neuen spannenden Herausforderungen.

Wenn ich nicht bei der Arbeit bin, dann ...
geniesse ich meine Freizeit mit der Familie 

und in den Bergen.

Ich habe eine Schwäche für  …
Kaffee, ein gutes Glas Rotwein.

Ich in drei Hashtags
#offen

#kommunikativ

#interessiert

Handänderungen im Februar 
Auf der rechtsverbindlichen Publikationsplattform (Link auf www.wittenbach.ch) sind alle Handänderungen in formaler Form zu finden.

Veräusserer*in Erwerber*in Objekt

Thürlemann Rita, Erbengemeinschaft  
(Gesamteigentum)
9300 Wittenbach

– ½-Miteigentumsanteil –

Thürlemann Max
9300 Wittenbach

Kirchhalde 5, Einfamilienhaus mit 647 m2 Boden

Tellco Anlagestiftung
6430 Schwyz

RIC Immobilien AG
9323 Steinach 

St. Gallerstrasse 57; 46-Familien-Haus und Tiefgarage mit 5018 m2 Boden
St. Gallerstrasse 59; 42-Familien-Haus und Tiefgarage mit 3274 m2 Boden
Galgentobel; 14 369 m2 Boden

Baba Immobilien AG
9010 St. Gallen

ImmoSo AG
8280 Kreuzlingen

St. Gallerstrasse 55; 14-Familien-Haus mit 1509 m2 Boden

4.-Klasse-Exkursion zur Sternwarte Antares
PRIMARSCHULE Vergangene Woche be-

suchten wir, 4. Klasse Diem, aus dem Kronbühl 

die Sternwarte Antares in Andwil. Dank den 

freiwilligen Fahrer*innen konnten wir diesen 

besonderen Abend durchführen. Nach mehr-

maligem Verschieben waren die Wetterbedin-

gungen perfekt, sodass wir eine klare Sicht auf 

die Himmelskörper hatten. Wir beobachteten 

den Mond mit seinen Kratern sowie die Sichel 

der Venus. Zudem sahen wir Merkur, Jupiter, 

Mars und Uranus. Besonders beeindruckend 

war der Blick auf die Andromedagalaxie sowie 

verschiedene Sternbilder, den Polar stern und 

verschiedene Sternzeichen. Die fachkundigen 

Erklärungen und Beobachtungen machten den 

Abend unvergesslich und waren ein super Ab-

schluss zum NMG-Thema «Das Sonnen system 

und unsere Erde».

Tipp: Die Sternwarte  Antares bieten bei gutem 

Wetter jeden ersten Mittwoch im Monat öffent-

liche Führungen an.

A. Diem
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JEWEILS MITTWOCH 

Se niorenturnen ◼  Singsaal  Schulhaus 

 Kron bühl ◼ Pro   Senectute  Gossau & 

St. Gallen Land ◼ 9 – 10 Uhr ◼  

www.sg. prosenectute.ch

SONNTAG, 2. MÄRZ, BIS 

SONNTAG, 6. APRIL

Corina Schleuniger «Augen Blick» ◼ 

Schloss Dottenwil ◼ IG Schloss  

Dottenwil ◼ Samstag von 14–18 Uhr,  

Sonntag von 10–18 Uhr ◼  

www.dottenwil.ch

MÄRZ
DONNERSTAG, 13. MÄRZ

Bingo im Bits Café & Bar ◼  

Bits Café & Bar ◼1 4–16 Uhr ◼  

bits-cafebar.ch

SAMSTAG, 15. MÄRZ

Nationaler Pfadischnuppertag ◼  

Treffpunkt: Schulhaus Steig ◼  

Pfadi Peter und Paul ◼ 14–16.30 Uhr ◼  

www.pfadipeterpaul.ch

Offene Turnhalle OAKJ ◼ Turnhalle 

Steig ◼ Offene Arbeit mit Kindern und  

Jugendlichen ◼ 14–18 Uhr

SONNTAG, 16. MÄRZ

Offene Turnhalle ◼ Turnhalle Steig ◼ 

Fami Wittenbach ◼ 10–12 Uhr ◼  

www.fami-wittenbach.ch

MONTAG, 17. MÄRZ

Wanderung mit Pouletessen ◼ Wande-

rung Waldstatt nach Herisau ◼ 60plus 

Wittenbach ◼ www.60plus-wittenbach.ch

DIENSTAG, 18. MÄRZ

Lesung und Gespräch mit Samira 
 El-Maawi: «In der Heimat meines Vaters 
riecht die Erde wie der Himmel» ◼  

Aula Schulhaus Sonnrain ◼ zeit-raum  

wittenbach & Catrina Maag, Integrations-

beauftragte der Gemeinde Wittenbach ◼ 

19.00 Uhr ◼ www.zeit-raum-wittenbach.ch

MITTWOCH, 19. MÄRZ

Mütter- und Väterberatung:  Die  ersten 
Lebensjahre umfassend begleitet ◼ 

 Familienwerk ◼ Ostschweizer Verein für 

das Kind ◼ vormittags und nachmittags ◼ 

www.ovk.ch

FREITAG, 21. MÄRZ

Hauptversammlung VVW ◼  

Restaurant Erlenholz ◼ Verkehrsverein 

Wittenbach ◼ 19–22 Uhr ◼  

www.verkehrsvereinwittenbach.ch

DIENSTAG, 25. MÄRZ

Zwirbeltreff ◼ Familienwerk ◼  

Zwirbeltreff ◼ 15–17 Uhr

MITTWOCH, 26. MÄRZ

Mütter- und Väterberatung: Die ersten 
Lebensjahre umfassend begleitet ◼  

Familienwerk ◼ Ostschweizer Verein für 

das Kind ◼ vormittags und nachmittags ◼ 

www.ovk.ch

DONNERSTAG, 27. MÄRZ

Elternbildungsabend zum Thema  
«Effektiv und hirngerecht lernen» ◼  

Aula des Schulhauses Sonnenrain ◼  

Elternrat Wittenbach ◼ 19.30–21.30 Uhr

FREITAG, 28. MÄRZ

Zwillings- und Mehrlings-Zvieri ◼  

Wird zeitnah auf der Website  

www.ovk.ch > Veranstaltungen bekannt 

gegeben ◼ Ostschweizer Verein für  

das Kind ◼ 14.30–17 Uhr ◼ www.ovk.ch

A
ge
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Kurse im April
PRO SENECTUTE Docupass, Augentraining – 

Vielleicht ist auch ein Kurs für Sie dabei

Workshop Docupass
Montag, 14. April, 14.00 bis 16.30 Uhr.

Man weiss nie, welche Wendungen das Leben 

nimmt. Sorgen Sie vor mit einer Patientenver-

fügung oder einem Vorsorgeauftrag, damit Ihr 

Wille auch weiterhin zählt.  

Augentraining – Thema Atmung
Dienstag, 8. April, 14.00 bis 15.30 Uhr. 

Übungen und ihre Bedeutung für die Augen-

gesundheit.

Anmeldungen und Informationen
Für nähere Informationen rufen Sie uns an. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung: 

Pro Senectute Gossau & St. Gallen Land, 

071 388 20 50, gossau@sg.prosenectute.ch

TODESFÄLLE FEBRUAR

02. Bollhalder geb. Broger, Maria Rita, von Wildhaus-Alt St. Johann,  
Alt St. Johann SG, geboren am 26. Juni 1937, wohnhaft gewesen  
in Wittenbach, Ringstrasse 1c.

04. Bernal, Carlos Antonio, von Uzwil SG,  geboren am 30. September 1963,  
wohnhaft gewesen in  Wittenbach, Vordere Bettenwiesenstr. 17a.

06. Keller geb. Moser, Erika, von Wittenbach SG und Zürich ZH, geboren 
am 19. September 1940, wohnhaft gewesen in Wittenbach, Bruggwiesen 2.

07. Lieberherr, Alfred, von Iffwil BE, geboren am 16. Februar 1933,  
wohnhaft gewesen in Wittenbach, Kappelhof 9.

13. Schefer geb. Schiess, Margrit, von Wald AR und Herisau AR,  
geboren am 13. Dezember 1936, wohnhaft gewesen 
in Wittenbach, Kappelhof 7.

13. Müller geb. Pscheid, Dora, von Degersheim-Dorf SG,  
geboren am 16. März 1949, wohnhaft gewesen in Wittenbach, Halten 27.

16. Wiggenhauser, Martin, von Neckertal SG,  geboren am 25. Dezember 1938, 
wohnhaft gewesen in Wittenbach, Studerswilerstrasse 6c.

23. Straub, Nelly, von Trub BE und Egnach TG,  geboren am 28. Oktober 1935, 
wohnhaft gewesen in Wittenbach, Hofenstrasse 2.
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WASSERKORPORATION
W I T T E N B A C H   

Einladung 
zur ordentlichen 
Bürgerversammlung
Montag, 31. März 2025, 19:30 Uhr
Rest. Erlenholz
9300 Wittenbach

Traktanden: 1. Wahl der Stimmenzähler

2. Jahresbericht des Präsidenten 2024

3. Finanzbericht 2024

4. Budget 2025

5. Bericht der Geschäftsprüfungskommission

6. Allgemeine Umfrage

Unterlagen: Finanzbericht 2024 mit Anhang, Budget 2025, Bericht der GPK
und Jahresbericht des Präsidenten 2024 können bezogen
werden unter:

Download:  www.wasser-wittenbach.ch
Mail:             service@wasser-wittenbach.ch
Telefon:       071 298 04 81  Kassier Wasserkorporation

Klarheit und Transparenz gefordert, offener Brief an den Gemeinderat

Der Zeitpunkt des kürzlich veröffentlichen Artikels «Schule der Zukunft gestalten» (St.Galler 
Nachrichten vom 26.02.2025) über das neue Schulmodell erscheint uns höchst befremdlich. 
Er erweckt den Eindruck, dass die Entscheidungen bereits getroffen wurden, obwohl derzeit 
noch Abklärungen laufen. 

An der Bürgerinfo im November wurde über ein Pilotprojekt informiert. Aus unserer Sicht 
sollte dieses dazu dienen, die Realisierbarkeit einer Idee umfassend zu beurteilen. Dies ist 
unerlässlich, um Risiken und Probleme frühzeitig zu identifizieren, bevor Ressourcen im 
grossen Umfang zugesprochen werden. Denn die Thematik betrifft nicht nur die Kinder und 
die Eltern, sondern relativ bald alle Steuerzahler aus Wittenbach.

Im Artikel wird jedoch behauptet, dass das Schulmodell nun schrittweise umgesetzt wird. 
Dies ist ein erheblicher Unterschied und wirft neue Fragen auf, anstatt bestehende zu klären.

Die FDP Wittenbach-Muolen-Häggenschwil möchte daher vom Gemeinderat wissen:

1. Gibt es ein Pilotprojekt mit klarer Planung, Durchführung und Auswertung, um Budget 
und Investitionen genau einzuschätzen?

2. Wird ein neues Schulmodell bereits schrittweise umgesetzt?
3. Welche Relevanz hat der in Auftrag gegebene Bericht der PHSG in diesem Kontext?
4. Handelt es sich bei den geäusserten Meinungen um die Ansicht des gesamten 

Gemeinderates oder lediglich um die von Thomas Meister?

Wir erwarten vom Gemeinderat eine transparente und offene Beantwortung dieser Fragen.

.c.c
hh

H A N D W E R K E R - S H O P

2424
Pündtstrasse 1Pündtstrasse 1 ❘❘ 9320 Arbon9320 Arbon ❘❘ Tel. 071 440 40 40Tel. 071 440 40 40
www.mähroboter-shop.chwww.mähroboter-shop.ch

Ihr Mähroboter-Spezialist!

50%
Rabatt
auf Installation 

bis 30.6.2025

IGIGIGIGIGIGIGGIGIGIGIGIGIGIGGIGIGGIGIGGIGGIGIGIGIGIGGIGIGIGGGIGGGIGGGGGGGIGGGGGGIGIGGIIIII SUSUSUSUSUSUSUSUUSUSUSUSUUSUSUSSS InInInnInnInInnnInInnInInnIIInInnnI teteteteteteteteteteteeteteterererererererererererererereesssssssssssssssssssssssssssssssssssssssseneneneneneneneneneennene gegegegegegegegegegegegegegeeememememememememememememememememmememmememeemmmm ininininininininninininininiinininininninnninnnscscscscscscscscscscsscssscsssssss hahahahahahahahahahahahahhhhaah ftftftftfftftfttfftfftftt ffffffffffürürürürürürürürürürürüür eeeeeeeeeeeinininininininiinineeeeeeeee sasasasasasasasasaaaubububububbubbububbubbubererererererereree eeeeeeeee UmUmUmUmUmUUmUmUmUmUmUmUUUUU wewewewewewweweweweeeltltltltltltltltlt uuuuuuuuuuuunndndndndndndndndndnndn mmmmmmmmmmmmehehehehehehehehehheheheheheheehehheeheeheehhrrrrrrrrrrr LeLeLeLeLeLeLeLeLeLeLeLebebebebebebebbebebebebeeebbbbensnsnsnsnsnsnsnsnsnsnsnsnnsn ququququququququuququququququququqququuuuuq alalalalalalalaalalalalalallalaalaalaaaaalalaalitititititititittitititititti ätätätätätätätätätätättätäätätätätäää ........ wwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwwww.w.w.w.w.w.w.w.w.ww.w.w.ww.ww.w.w.w.w.w.www.w.w.w.ww.w.www igigigigigigiggigigigigigigigigigigigigigigiggiiggigiggigigigggigigggsusususususususususususususususususususususususususuuuusussuususususususussuuuussusu.c.c.c.c.c.c.c.c.ccc.c.c.c.c.c.c.c.c.c.c.c.cc.c.c.c.cccccc.cc.ccccc.ccc.ccccccc.cccccc.c.ccc.cchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhh
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Andere Länder, andere 
Sitten …
Pater Albert Schlauri er-

zählt und zeigt Bilder von 

Erlebnissen und Erfah-

rungen, die er auf Reisen 

durch Namibia und An-

gola gemacht hat.

Dienstag, 18. März, um 14.30 Uhr,  
im Kirchenzentrum St. Konrad
Anschliessend gemütliches Beisammensein 

bei Kaffee und Kuchen.

Regula Loher

Firmung 2025
Grandioser – eindrücklicher – wunderbarer – geistvoller Firmgottesdienst  
am vergangenen Sonntag, 9. März, in Häggenschwil.

Führung Blutspendezentrum St.Gallen
FRAUENGEMEINSCHAFT Für Montag, 31. März, 

haben wir eine Führung im Blutspendezentrum 

St. Gallen organisiert. Die Führung dauert von 

16.00 bis ca. 17.30 Uhr. Wir können die Räumlich-

keiten besichtigen und bekommen so einen gu-

ten Einblick in den umfänglichen Ablauf der Blut-

spende. Eine Führerin und ein Führer bringen uns 

alles über das Blutspenden näher und beantwor-

ten auch unsere Fragen. 

Alle, auch Nichtmitglieder und Männer, sind 
herzlich willkommen.

Anschliessend können wir, wer noch möchte, 

das gemütliche Beisammensein geniessen. 

Treffpunkt: spätestens um 15.45 Uhr bei der 

Bushaltestelle St. Fiden

Anmelden: bis spätestens Sonntag, 23. März, 

bei Bernadette Hug, Telefon 079 468 37 29, 

oder unter bernahug@bluewin.ch

Kosten: Jeder bezahlt Billett und Zvieri selber.

Wir freuen uns auf diesen informativen Nach-

mittag mit euch.

Bernadette Hug

Meditation  
zur Fastenzeit
FRAUENGEMEINSCHAFT Unsere Meditation 

zur Fastenzeit findet am Donnerstag, 20. März, 

um 19.00 Uhr im Kirchenzentrum St. Konrad 

statt. Wir freuen uns, mit euch diese besinnli-

che Andacht zu feiern. Alle sind dazu herzlich 

eingeladen. Lasst euch ein in die eindrückli-

chen Texte und Gedanken.

Wir freuen uns auf euch.

Bernadette Hug

Katholische Kirche

Firmgruppe 2025 zusammen mit den Firmpat*innen. Bischof Markus Büchel und Firmgruppe.

Herz-Jesu-Freitag, 
14. März
Sie sind herzlich eingeladen zur Herz-Jesu-

Messe und anschliessenden eucharistischen 

Anbetung am Freitag, 14. März, um 19.00 Uhr 

in der St. Ulrichs-Kirche. 

«Wir ziehen vor die Tore der Stadt. Der Herr ist 

nicht mehr fern. Singt laut, wer eine Stimme hat. 

Erhebt die Blicke, wer schwach und matt. Wir 

ziehen vor die Tore der Stadt und grüssen un-

sern Herrn.» (KGB Nr. 377, Text: Gottfried Schille)

Vreni Heeb
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Donnerstag, 13. März
09.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr Rosenkranz, St. Ulrich

19.30 Uhr Ökumenische Erwachsenenbildung mit Vortrag von Christian 

Rutishauser: Den Konflikt zwischen Israel und Palästina besser 

verstehen (siehe Ökumene), evang. Kirche Vogelherd

19.30 Uhr Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Freitag, 14. März
16.30 Uhr Wortgottesfeier, Kappelhof

19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag, St. Ulrich,  

anschliessend eucharistische Anbetung

Samstag, 15. März
18.30 Uhr In Muolen: Eucharistiefeier, Gestaltung: Pater Leszek Suchodolski

Sonntag, 16. März – 2. Fastensonntag – Tag des Judentums
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Konrad zum Tag des 

 Judentums (siehe Ökumene), Gestaltung: Pfarrer Bruno 

 Ammann und Christian Leutenegger; anschliessend Apéro

10.45 Uhr In Häggenschwil: Eucharistiefeier,  

Gestaltung: Pater Leszek Suchodolski

Dienstag, 18. März
14.30 Uhr «Andere Länder, andere Sitten», Vortrag von Pater Albert Schlauri 

zu Namibia und Angola, St. Konrad

Mittwoch, 19. März
15.45 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte,  

evang. Kirchenzentrum Vogelherd

19.00 Uhr Rosenkranz, St. Konrad

Donnerstag, 20. März
09.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr Rosenkranz, St. Ulrich

19.00 Uhr Frauengemeinschaft: Meditation zur Fastenzeit, St. Konrad

Termine
Katholische Kirche

Pfarreibeauftragter
Christian Leutenegger, Telefon 071 298 30 65,
E-Mail: c.leutenegger@altkon.ch

Sekretariat (Dorfstrasse 24)
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr 
Susanne Humbel-Gann,  
Telefon 071 298 30 20,  
E-Mail: pfarramt.wittenbach@altkon.ch

Sozialdienst (Dorfstrasse 24)
Christian Mannale, Telefon 071 298 30 70, 
E-Mail: c.mannale@altkon.ch

Mesmer*in St. Ulrich (Dorfstrasse 24)
Gaby und Kurt Merz 
Telefon 071 298 26 06 oder 079 622 74 99

Mesmer St. Konrad (Weidstrasse 7)
Ivo Garic, Telefon 079 757 51 39

Die Adressen aller Mitarbeitenden finden 
sich unter der Rubrik «Kontakte» auf  
www.altkon.ch

www.altkon.ch
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

Ökumene

Tag des Judentums

Lernen – gedenken – feiern
Dieses Jahr wollen wir in Wittenbach den Tag des Juden-

tums vom 16. März für einmal ganz bewusst begehen.

Ein Vortrag im Vorfeld am Donnerstag, 13. März, zum Nah-

ostkonflikt versucht eine Verstehenshilfe zu geben zu die-

ser grossen politischen Herausforderung.

Am Gedenktag selber, am Sonntag, 16. März, soll in einem 

ökumenischen Gottesdienst aber nicht die Politik im Vor-

dergrund stehen:

Das Christentum ist von seinem Selbstverständnis her 

nämlich wesentlich mit dem Judentum verbunden. Als 

Christ*innen wollen wir uns in besonderer Weise unseren 

jüdischen Wurzeln und unserer Weggemeinschaft mit dem 

Judentum bewusst werden. 

Die Initiative zum «Tag des Judentums» geht auf die Zweite 

Europäische Ökumenische Versammlung 1997 in Graz zu-

rück. Auch in Italien, Österreich, Polen und den Niederlan-

den wird der Tag des Judentums begangen. 

Beachten Sie für den Vortrag und den Gottesdienst die 
entsprechenden Hinweise in diesem «am Puls».

Christian Leutenegger

mailto:pfarramt.wittenbach%40altkon.ch?subject=
mailto:c.mannale%40altkon.ch?subject=
https://www.altkon.ch/
https://www.altkon.ch/
https://www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad
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Ökumene

Israel – Palästina besser verstehen

Vortrag von Christian Rutishauser
Das Pogrom der Hamas am 7. Oktober 2023 

hat den Gazakrieg ausgelöst. Seither wird 

weltweit emotional und oft in Schwarz-Weiss- 

Kategorien über den Nahostkonflikt debattiert; 

antisemitische Vorfälle sind sprunghaft ange-

stiegen. Warum bewegt Israel/Palästina die 

Menschen weltweit? Welche Funktion spie-

len die Religionen im Konflikt? Wie lautet die 

Geschichte, die zum gegenwärtigen Zustand 

geführt hat? Auf diese komplexen Fragen will 

der Abend einige Schlaglichter werfen. Er will 

Perspektiven eröffnen, um die Situation ver-

tieft zu verstehen. Er bietet Orientierungshil-

fen an, um sich ein differenziertes Urteil zu bil-

den – als Bürger und Bürgerinnen der Schweiz 

aber auch aus christlicher Perspektive.

Donnerstag, 13. März, 19.30 Uhr, 
evangelische Kirche Vogelherd
Ergänzend dazu: Ökumenischer Gottesdienst 

zum «Tag des Judentums», Sonntag, 16. März, 

10.00 Uhr, kath. Kirche St. Konrad. Beachten Sie 

den Hinweis in dieser Nummer von «am Puls».

Christian Leutenegger und 

Bruno Ammann

Healing Hatred – Hass heilen

Kollekte im ökumenischen Gottesdienst 
Wir möchten ein Dialog- und Friedensprojekt 

in Jerusalem unterstützen.

Als interreligiöse Organisation zur Friedens-

förderung setzt sich das Rossing Center for 

Education and Dialogue seit fast zwanzig Jah-

ren für die Förderung einer integrativen Gesell-

schaft für alle Religionen sowie ethnischen 

und nationalen Gruppen im Heiligen Land ein.

Die Dialogabteilung des Zentrums widmet sich 

der Förderung von Projekten, die Juden und 

Araber zu einer vertrauensvollen Zusammen-

arbeit ermutigen und gemeinsame und inte-

grative Räume zum Leben, Arbeiten und Stu-

dieren schaffen. Trotz der Rückschläge und 

Umwälzungen seit dem 7. Oktober 2023 hat 

das Zentrum seine unermüdlichen Bemühun-

gen zur Förderung des Dialogs und des Ver-

ständnisses in Israel und zur Lancierung neuer 

Projekte nicht eingestellt.

Ein herausragendes Projekt in dieser Hinsicht 

ist das bereits 2013 gestartete «Healing Hatred 

Project». Neben vielen anderen Dingen integ-

riert das Projekt Traumaarbeit in seine vielfälti-

gen Bemühungen, das Verständnis und die Ver-

söhnung zwischen Palästinensern und Israelis 

oder Juden, Christen und Muslimen zu fördern.

Christian Leutenegger und Bruno Ammann

Ökumenischer  
Gottesdienst zum Thema 
«Judentum»
Sonntag, 16. März, um 10.00 Uhr in der kath. 
Kirche St. Konrad

Seit dem blutigen Überfall der Hamas vom 

Oktober 2023 mit der Geiselnahme von jüdi-

schen Menschen und dem Vergeltungskrieg 

des Staates Israel im Gazastreifen ist der Anti-

semitismus auch bei uns in der Schweiz wie-

der stark angestiegen.

Im ökumenischen Gottesdienst wollen wir das 

Verbindende der beiden Weltreligionen «Ju-

dentum» und «Christentum» betonen. Der An-

lass soll von gegenseitigem Verständnis und 

Respekt geprägt sein.

 

Wir laden Sie herzlich zu diesem ökumeni-

schen Gottesdienst ein, der ganz im Zeichen 

der Barmherzigkeit Gottes stehen soll, der Ju-

den und Christen gleichermassen gilt. 

Anschliessend findet ein Apéro statt.

Pfr. Bruno Ammann und  

Christian Leutenegger

Viele Informationen zum Rossing Center 

unter: rossingcenter.org (Englisch)
Bi

ld
: ©
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Buchen Sie jetzt Ihre Werbefläche unter www.puls-wittenbach.ch  
oder bei Gabi Bühler, Telefon 071 388 81 81
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Evangelische Kirche

Donnerstag, 13. März
14.00 Uhr Nähcafe «etwas» Raum 

für Ideen

18.30 Uhr Erlebnisprogramm: Werde 

Teil einer Geschichte, 

Diakon T. Frischknecht-

Plohmann

19.30 Uhr Israel-Palästina, den 

 Konflikt besser verstehen, 

Referat von Christian 

 Rutishauser, im  Rahmen 

der ökumenischen 

 Erwachsenenbildung.  

Eintritt frei – Kollekte

Samstag, 15. März
13.30 Uhr Jungschar Wittenbach 

Auskünfte bei Jonas Züst 

v/o Sid

Sonntag, 16. März
10.00 Uhr Ökumenischer Gottes-

dienst zum Judentum, 

Kath. Kirchenzentrum 

St. Konrad

Montag, 17. März
14.00 Uhr Kafi-Treff, 

B. Bölli, 071 298 26 17

19.00 Uhr Kleingruppenabend für 

 Jugendliche, 

Diakon T. Frischknecht-

Plohmann

Dienstag, 18. März
14.00 Uhr Letztes Mal Gesellschafts-

spiel-Nachmittag  

Alle sind willkommen, ohne 

Anmeldung. M. Thoma

Mittwoch, 19. März
14.15 Uhr Chilemüüsli mit Anmeldung 

S. Zublasing, 079 673 22 23

15.45 Uhr K-Treff 

Einkaufen für Fr. 1.–  

mit Terminkarte 

M. Thoma, 071 298 40 13

Donnerstag, 20. März
14.00 Uhr Nähcafe «etwas» Raum 

für Ideen

Termine

Pfarramt
Pfarrer Bruno Ammann, 071 298 40 10 
bruno.ammann@tablat.ch

Sozialberatung
Monica Thoma, 071 298 40 13,  
monica.thoma@tablat.ch

Mesmerin
Magda Nessi, 071 298 40 14,  
magda.nessi@tablat.ch

Religionsunterricht
Susy Zublasing, 071 298 51 79

Kinder/Jugend/Familie
Tschiggo Frischknecht,  
071 298 40 42,  
tschiggo.frischknecht@tablat.ch

www.tablat.ch | www.ju-ki.ch 
www.youngpower.ch  
www.jungschar-wittenbach.ch
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Ausverkaufter 
 Auftakt ins Eventjahr
IG SCHLOSS DOTTENWIL Mit dem aus-

verkauften Auftritt von Yves Keller – bes-

ser bekannt als «dä Chäller» von Radio 

FM1 – startete das Schloss Dottenwil ver-

gangenen Sonntag in das Eventjahr 2025. 

«Chäller» ist frisch, frech, sympathisch 

und schlagfertig und nimmt das Publikum 

mit – einige von ihnen bis auf die Bühne. 

Während die begeisterten Zuschauenden 

drinnen die Matinee verfolgten, genossen 

draussen auf der Terrasse zahlreiche Spa-

zierende die Einkehr an diesem frühlings-

haften Sonntag.

Der nächste Event auf Schloss Dotten-

wil ist das Ostereiermalen am Sonntag, 

6. April. 

Alle Informationen auf www.dottenwil.ch.

Johannes Wey

mailto:monica.thoma%40tablat.ch?subject=
mailto:tschiggo.frischknecht%40tablat.ch?subject=
https://www.tablat.ch/
https://ju-ki.ch/
https://www.youngpower.ch/
https://jungschar-wittenbach.jimdo.com/
http://www.dottenwil.ch


V
E

R
E

IN
S

LE
B

E
N

14 am Puls | Nr. 11 vom 13. März 2025

Wanderung 60plus  
vom 17. März
60PLUS  Der Verein 60plus trifft sich am 

 Montag, 17. März 2025, zu einer Wanderung 

von Waldstatt nach Herisau mit anschliessen-

dem Pouletessen. Treffpunkt ist um 9.20 Uhr 

am Bahnhof Wittenbach. Die Wanderung dau-

ert ca. 1½ Stunden. Gutes Schuhwerk und 

Stöcke werden empfohlen.

eing.

Wir spüren den Frühling! 
LUDOTHEK Das Team der Ludothek Witten-

bach hat darum Inventur gemacht! Nun er-

wartet Sie in der Ludothek ein grosser Floh-

markt, bei welchem wir diverse Spielsachen, 

Brettspiele, CDs, DVDs und auch Playmobil-

Sets verkaufen. Wer weiss, vielleicht ist eines 

Ihrer Lieblingsspiele darunter und Sie hätten 

dieses nun gerne für immer zu Hause? Kom-

men Sie ungeniert vorbei und stöbern Sie. 

Auch Nichtkunden sind herzlich willkommen! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

eing.

Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Dann erreichen wir Sie 
innerhalb kürzester Zeit 
überall in der Schweiz.  

WENN MAN VOR
DEM BIKE 
UNTEN ANKOMMT. 
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www.ampuls-wittenbach.ch
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 PR-Bericht

Traumhafte Erlebnisse und Wettbewerbspreise warten im März 
beim Shopping im Einkaufszentrum Gallus Markt St. Gallen.

GALLUS MARKT

«Dreamland» – Eintauchen in  
die Welt der Träume
Die Roadshow «Dreamland» macht vom 20. März bis 1. April im Ein-
kaufszentrum Gallus Markt St. Gallen grosse Träume wahr. Verspielte 
Dekorationen verwandeln die Mall in ein fantasievolles Traumland. Am 
«Traumgreifer» warten hunderte Preise, die digitale Traumwand erfüllt 
Wünsche und beim Wettbewerb gibt es einen Hauptpreis im Wert von 
25 000 Franken zu gewinnen.

Das VR-Modul öffnet die Tür zu magischen Erlebnissen: Dinosaurier 

hautnah erleben oder mit Delfinen schwimmen. Kinder erkunden mit 

Mini-Microlinos einen kreativen Parcours oder lassen ihrer Fantasie 

am Maltisch freien Lauf.

Am «Retro-Traumgreifer» gibt es Sofortpreise, an der digitalen Traum-

wand exklusive Rabatte. Der Traumbaum verlost Microlinos, E-Scooter 

und Europa-Park-Tickets.

Ein Besuch im Gallus Markt lohnt sich! 

Alle Infos auf gallusmarkt-stgallen.ch.

Wecken Sie Ihre 
Kunden aus dem 
Winterschlaf:
Mit einem Inserat 
im amPuls.

Alle Infos unter
www.ampuls-wittenbach.ch

Buchen unter 
ampuls@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet:  
MORGENESSEN 
Die Lösungen dieses Rätsels finden Sie ab Freitag auf 
www.ampuls-wittenbach.ch und in der nächsten Ausgabe.

Waagerecht: 1. span.- kret. Maler † 1614 (2 W.), 7. Stadt im  
Oberwallis, 10. Autokz. Kanton Bern, 11. brit. Fussballclub,  
13. Kantonshauptort, 14. ital. Tonbez. für das F, 15. Ort eines 
schweiz. Musikfestivals, 16. schweiz. Rapper, 17. schweiz. Getränk 
m. Milchserum, 19. Bieler Pop-Band, 20. schweiz.Partei,  
21. Schweiz. Bundesarchiv (Abk.), 22. Bundesamt für Strassen 
(Abk.), 23. histor. Städtchen im Kt. SG, 26. südafrik. Königreich,  
27. schweiz. Nationalheld, 28. eingeschaltet, 29. schweiz. Autor 
(Paul), 30. schweiz. Käsespeise Mz., 32. Abk.: Forint,  
33. Abendgesellschaft, 35. höchster Trumpf beim Jass,  
36. Int. Währungsfonds, 37. Bündner Wintersportort, 38. engl.: zu, 
nach, 39. Region im Kt. Zürich, 40. eh. Post-u. Tel.-Betrieb

Senkrecht: 1. Flachland, 2. frz. Artikel, 3. frz. Name des Rheins,  
4. Bundesrat (Ignazio), 5. Platz, Stelle, 6. Gallertmasse, Kolloid,  
7. irak. Hafenstadt, 8. Abk.: Richtlinie, 9. Trinkgefäss,  
12. Bankschliessfächer, 13. Liebhaber (engl.), 14. schweiz. NHL- 
Eishockeyspieler, 16. kosmet. Artikel für die Lippen,  
17. Hauptstadt v. Marokko, 18. gemeinhin (lat.), 19. Mafiabosse,  
20. seltene Augenfarbe, 22. Vorn. v. US-Autorin Nin †, 23. volltönend, 
24. Gemahlin des Helios, 25. Farbe, 26. schäbig, schlecht,  
27. Halbedelstein, 29. Staat im Himalaja, 30. Weltfussballbund,  
31. Eisenbahn-Alpentransit, 32. nicht mager, 34. engl.: Eule,  
35. Gutschein, 37. an diesem Ort, dort

Nutzen Sie die attraktive Rätselseite
Sichern Sie sich die komplette  letzte Seite!  
Für 380 Franken bekommen Sie nicht nur  
diese Inseratefläche, sondern wir  personalisieren  
auch gleich noch das Rätsel mit Ihrem Lösungswort.*

Kontaktieren Sie uns unter ampuls@cavelti.ch oder  
per Telefon 071 388 81 81.

Die Mediadaten, weitere Infos und Richtlinien  
finden Sie  auch unter www.puls-wittenbach.ch

*Dieser Tarif gilt für alle ortsansässigen Firmen und Vereine.

https://cavelti.ch/projekte/wittenbach_ampuls/
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